
Die Sage ist die liebliche 
Schwester der Geschichte. Sie 
erscheint, wo die Menschen 
sich jemals niederließen und 
Heimstätten gründeten. Über-
allhin folgte sie ihnen in Burg 
und Schloss, in Gotteshaus 
und Bauernhütte. Sie ist da-
heim in Wald und Flur, an Quel-
le und Bach, am einsamen Wei-
her und dampfenden Moor, auf 
den Zinnen der Berge ebenso 
wie in den Klüften und Höhlen 
unter der Erde. Es sind Erdich-
tungen voll Seltsamkeit, voll 
schreckhaftem Spuck, aber 
auch reich an gutmütig freund-
lichen Zügen. Die Sage weiß 
viel von längst verschwun-
denen Geschlechtern, von Rit-
tern und Edelfrauen, von Rie-

sen und Zwergen, von feurigen 
Männern und schatzhütenden 
Drachen, von teufelbeses-
senen Hexen und Hehmän-
nern, „Huluzfraalan und Klog-
moudern“, von der bösen Trud, 
der Specht und der Luzi.
Wenn früher in der Sitzweil beim 
dämmrig werden das „Ahnferl“ 

(die Großmutter) solche Ge-
schichten erzählte, dann sahen 
ihr die erstaunten Gesichter 
der Buben und Mädel auf den 
Mund, der so viel des Wun-
dersamen und Merkwürdigen 
zu sagen wußte. Heute gibt es 
keine Sitzweil und keine Ro-
ckenstuben mehr und die Er-
zählerinnen sind gestorben. So 
ist der Sage der Boden entzo-
gen, worauf sie üppig gedeihen 
konnte. Der Fortschritt der Zeit 
ist achtlos über sie hinwegge-
gangen.
Sind denn wirklich die Sagen 
so wertlos, so unwahr und un-
sinnig, daß man darüber die 
Achsel zuckt? Durchaus nicht! 
Kein Geringerer als Jakob 
Grimm sagt von Ihnen: „Wo 
ferne Ereignisse verloren ge-
gangen wären, im Dunkel der 
Zeit, da bindet sich die Sage 
mit ihnen und weiß einen Teil 
davon zu hegen.“
Die Sagen enthalten also einen 
geschichtlichen Kern und sind 
der Erhaltung wert. Was in un-
serer Gegend davon erhalten 
ist, wurde bereits in mehreren 
Druckwerken gerettet. Ludwig 
Zapf hat in seinem „Sagenkreis 
des Fichtelgebirges“ viele auf 
Mythe und Geschichte bezüg-
liche Sagen gesammelt. ...

Die Brotsackwiese

Durch den dreißigjährigen 
Krieg war eine große Not über 
das Land gekommen. Viele 
starben an Hunger. In dieser 

Zeit soll die Wiese zwischen 
Dangesbühl und Hohenmühle 
bei Thierstein, wo der Weg zu 
der Reuth abzweigt, ihren Na-
men erhalten haben - der Brot-
sack. Ein armer Familienvater 
flehte seinen reichen Nachbarn 
um einen Laib Brot an. Jener, 
ein Geizhals, gab ihm nicht 
früher einen Laib Brot, bis er 
ihm dafür seine Wiese abtrat. 
Nach einigen Tagen kam der 
arme Mann wieder, hatte eini-
ge Gulden mit und wollte noch 
ein Brot haben. Aber der Geiz-
hals sagte: „Da geh nur wieder 
heim, wegen ein paar Gulden 
steige ich nicht in die Brotkam-
mer hinauf!“ Die arme Fami-
lie verhungerte und auch der 
Geizhals starb bald darauf. 
Er fand jedoch keine Ruhe im 
Grabe. Von Zeit zu Zeit soll er 
sich auf jener Wiese sehen las-
sen, mit einem Sack voll Brote 
auf dem Rücken, um sie sei-
nem hungrigen Nachbarn zu 
bringen. Das Gerücht, daß es 
auf der Brotsackwiese spukt, 
hat sich seit Jahrhunderten er-
halten. Auch noch in neuerer 
Zeit soll das Brotsackmännlein 
gesehen worden sein. -
Ungefähr 1898 schob ein Mann 
nachts mit seinem Schubkar-
ren an dieser Wiese vorbei. Ei-
ne junge Frau begleitete ihn. 
Zu ihrem Erstaunen und Schre-
cken bemerkten sie, daß sich 
ihnen ein kleiner Zwerg zuge-
sellt hatte. Er trug einen Sack 
auf dem Rücken und für beide 
bestand kein Zweifel darüber, 
daß er das Brotsackmännlein 

war. Dauernd umkreiste sie der 
Zwerg in nächster Nähe und 
obwohl der Schubkarren nur 
ganz leicht beladen war, konn-
ten sie ihn schwer vorwärts 
bringen. Erst als sie an der 
Wiese vorbei waren, löste sich 
der Bann, das Brotsackmänn-
lein war verschwunden und sie 
konnten ihren Weg ungehindert 
fortsetzen. Am nächsten Ta-
ge verunglückte der Mann töd-
lich. -
Das „Laibbrothölzchen“ bei der 
Schmettengrün soll im Dreißig-
jährigen Krieg aus Hunger um 
drei Brotlaibe verkauft wor-
den sein und das „Gerstgärb-
chen“ bei Hebanz kaufte ein 
Wucherer um eine Garbe Ger-
ste. Auch von diesen beiden 
Geizhälsen geht die Sage, daß 
sie lange Zeit nach ihrem Tode 
noch keine Ruhe fanden. -
...

Fantastische Erzählungen aus Urgroßmutters Zeit

Die Heimatsage - ein Blick in die Geschichte
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Kürzlich feierte die Partner-
stadt Tepla, 630 Jahre Stadt-
erhebung und zugleich 145 
Jahre Freiwillige Feuerwehr Te-
pla, zu diesen Feierlichkeiten 
fuhr man auf Einladung, mit 
einer Abordnung von 60 Per-
sonen am Wochenende in die 
Partnerstadt und nahm an den 
Feierlichkeiten in der Partner-
stadt teil. Eröffnet wurden die 
Feierlichkeiten mit einer großen 
Parade, an der auch eine grö-
ßere Abordnung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Konnersreuth 
mit einer alten Handruckpum-
pe aus dem Jahre 1893 stam-
mend, gezogen von einem 
Bulldogg des Konnersreuther  
Boulldoggstammtisches mit 
Siegried Zitterbart,   sowie ei-
ner Abordnung des Schützen-
vereins, teilnahm. Erster Bür-
germeister Max Bindl, zweiter 
Bürgermeister Reinhard Wurm 
und Marktrat Uwe Rosner mar-
schierten zusammen mit Bür-
germeister Karel Hermann, 
Stadt Tepla, und Bürgermeister 
Michael Merle, Stadt Butzbach 
bei der großen Parade durch 
die Straßen von Tepla mit.

Bei der anschließenden offi-
ziellen Begrüßung, vor einer 
stattlichen Kulisse auf dem 
Vorplatz beim Rathaus in Tepla, 
freute sich Bürgermeister Karel 
Hermann über  den zahlreichen 
Besuch aus Konnersreuth und 
brachte zum Ausdruck, dass 
es damals Altbürgermeister 
Michael Hamann und Ex – Bür-
germeister Pavel Charvat wa-

ren, die diese Partnerschaft 
besiegelten. Ferner brachte 
er in seiner Ansprache zum 
Ausdruck, dass diese Freund-
schaft von einer Herzlichkeit 
getragen ist, die bei den ver-
schiedensten Anlässen immer 
wieder erneuert wird. Anschlie-
ßend fand der Festbetrieb rund 
um das Rathaus statt, hierbei 
boten verschiedentliche Stän-
de kulinarische Köstlichkeiten 
an. Ebenso standen Darbie-
tungen, von Musik- und Folklo-
regruppen auf dem Programm. 
Der Kaninchenzuchtverein 
B826 stellte in mitgebrachten 
Käfigen einige Kaninchen im 
naheliegenden Parkgelände 
aus, diese Ausstellung fand 
sehr großen Zuspruch. Nach 
der offiziellen Begrüßung fand 
vor dem Feuerwehrhaus eine 
historische Vorführung einer 
Brandbekämpfung aus dem 
19. Jahrhundert statt. Die zwi-
schenzeitlich neu restaurierte 
Handruckpumpe aus dem Jah-
re 1876 kam zum Einsatz und 
zeigte ihre Funktionsweise. Es 
wurde aufgezeigt, wie müh-
sam man damals die Brandbe-
kämpfung mit einfachen Mit-
teln durchführte. Unter großen 
Beifall wurden die Brandschüt-
zer für ihre Vorführung belohnt. 
Am Nachmittag wurde in der 
Nähe des Seniorenheimes  ein 
Apfelbaum, den die Delegati-
on aus Butzbach als Symbol 
der Freundschaft mitbrachte, 
gemeinsam mit den Bürger-
meistern Karel Hermann und 
Martin Klepal (aus Tepla), Bür-

germeister Michael Merle mit 
Stadträten (aus Butzbach) Bür-
germeister Max Bindl, zweiter 
Bürgermeister Reinhard Wurm 
und Marktrat Uwe Rosner  
(Konnersreuth) feierlich einge-
pflanzt.

Altbürgermeister Michael Ha-
mann und Ex- Bürgermeister 
Pavel Charvat waren sichtlich 
erfreut über das Wiedersehen. 
Beide  schwelgten in vergan-
genen  Zeiten und  erinnerten 
sich an die Gründungszeit, sie 
freuten sich aber auch, dass 
diese Partnerschaft sowohl 
von Tepla als auch von Kon-
nersreuth mit Aktionen und ge-
genseitigen Besuchen bekräf-
tigt und in freundschaftlicher 
Weise fortgeführt wird.

Ein Höhepunkt war auch das 
Fußballfreundschaftsspiel zwi-
schen der alten Garde aus Te-
pla und der alten Garde aus 
Konnersreuth. Das „internatio-
nale“ Freundschaftsspiel fand 
großen Zuspruch.

So waren etwa 200 Zuschauer 
vor Ort und sahen ein tempo-
reiches Fußballspiel, dass vom 
ehemaligen FIFA- Schieds-
richter Dr. Vaclav Krondl aus 
Tschechien geleitet wurde. 
Aufgrund des hohen Alters-
durchschnittes und den hoch-
sommerlichen Temperaturen, 
verständigte man sich auf ei-
ne Spielzeitverkürzung, was 
aber den Spielverlauf und die 
fußballerischen Qualitäten auf 
beiden Seiten nicht schmälern 
sollte. Letztendlich setzte sich 
Konnersreuth mit einem nicht 

unverdienten 5:2 Sieg durch.
Die Heimmannschaft aus Tepla 
nahm die Niederlage sportlich, 
mit einem Schmunzeln, war zu 
erfahren, dass sich das Ergeb-
nis nicht auf die freundschaft-
lichen Beziehungen beider Ort 
auswirken wird. Anschließend 
wurde der/die Sieg/Niederlage 
mit beiden Mannschaften kräf-
tig und freundschaftlich in ge-
selliger Runde gefeiert.

Mit sehr vielen positiven Ein-
drücken und einem rundum 
gelungenen Stadt- und Feu-
erwehrjubiläum nahm die Ab-
ordnung aus Konnersreuth am 
Abend wieder Abschied. Man 
fuhr in der Erkenntnis, dass 
diese Partnerschaft in freund-
schaftlicher Weise besteht und 
nächstes Jahr bereits ihr zehn-
jähriges Jubiläum feiern kann, 
wieder nach Hause.

Zum Abschluss des 630jäh-
rigen Stadtjubiläums, fand am 
Sonntagvormittag noch eine 
gemeinsame Hl. Messe in der 
Pfarrkirche in Tepla statt. Hier-
zu zelebrierte Pater Thomas 
Mühlberger von Fockenfeld, 
stellvertretend für die Pfarrge-
meinde Konnersreuth mit Abt. 
Lobkowicz und Pater Bene-
dikt aus Tepla diese erstma-
lig gemeinsame Hl. Messe. 
Abschließend bedankte sich 
Bürgermeister Karel Hermann 
bei Bürgermeister Max Bindl 
für die gute Zusammenarbeit 
und das freundschaftliche Mit-
einander beider Ortschaften 
und freute sich auf ein baldiges 
Wiedersehen.

Konnersreuth‘s Partnergemeinde feiert

630 Jahre Stadt Teplá 
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Der Erfolg des Thiersheimer 
Apfel- und Gartenmarktes setzt 
sich fort. Auch im vergangenen 
Jahr hat die Veranstaltung alle 
Erwartungen übertroffen. Für 
dieses Jahr hat sich das Vor-
bereitungsteam wieder etwas 
Besonderes einfallen lassen. 
Neben der Apfelausstellung hat 
Kreisgartenfachberater Chri-
stian Kreipe einen Pomologen 
(Wolfgang Subal) verpflichtet, 
der zum Markt Apfelsorten be-
stimmen kann. Jeder der nicht 
genau weiß, welche Apfelsorte 
er am Baum hat, kann diese 
feststellen lassen.
 
Das neue Thema des Gar-
tenmarktes für 2015 lautet 
„Querbeet durch den Gemü-
segarten“. Hierzu werden in 
Thiersheim seltene ausgefal-
lene Kürbis- und besondere 
Gemüsesorten angebaut. Be-

sonders beliebt sind die alten 
teilweise vergessenen Sorten, 
wie z. B. Pastinaken, Topinam-
bur oder Dorschn, die zur Zeit 
eine richtige Renaissance erle-
ben. In vielen Gartenzeitschrif-
ten wird darüber berichtet, wie 
groß das Interesse an diesen 
alten Gemüsesorten ist. Natür-
lich werden auch die üblichen 
Sorten, wie z. B. Karotten, 
Lauch, Kraut, Zwiebeln und 
Rote Beete angebaut. Das Feld 
wird auch in diesem Jahr wie-
der von der Familie Hendel zur 
Verfügung gestellt. Ein beson-
derer Dank gilt auch der Bay-
wa Thiersheim, die einen Teil 
des Saatgutes gespendet hat. 
Neben dem Gemüse gibt es 
noch vieles anderes: Korb- und 
Drechselarbeiten, Gartenbän-
ke, Gartenbücher, Vogelhäu-
ser, kunsthandwerkliches Glas, 
Kräuterprodukte, Trockenobst, 

Imkerprodukte, Gartengeräte, 
kulinarische Spezialitäten wie 
z. B. Apfelküchle, frisch ge-
pressten Apfelsaft, Apfelku-
chen, Apfelstrudel, Apfelwaf-
feln, Barbecue mit den Helden 
am Feuer, Kürbis-Chilli-con-
Carne, Backne Kniale mit Ap-
felmus, Liköre, Brotaufstriche 
und viele leckere Sachen. Nur 
der Gedanke daran lässt einem 
das Wasser im Munde zusam-
menlaufen.
Dass es ein reichhaltiges Sorti-
ment am Markt gibt, zeigt eine 
Vielzahl der Anbieter, (bereits 
weit über 80 angemeldet) Ne-
ben den Alpakas werden dies-
mal werden auch Kleintiere wie 
Hühner und Kaninchen vertre-
ten sein. Damit das Einkaufen 
auch besonders Spaß macht, 
bieten die Organisatoren erst-
mals stabile Jute-Taschen an, 

die man richtig schwer beladen 
kann.
 
Jürgen Bendzinski und Jessica 
Persson sind auch wieder mit 
von der Partie und haben be-
reits 180 Chilipflanzen mit ca. 
60 Sorten in den Treibhäusern.
 
Bei den Rezeptsammlungen 
dreht sich in diesem Jahr 
„Beeren aus Garten, Wald und 
Feld“. Heinz Eschenbeck hat 
die Gestaltung der Deckblät-
ter der Rezeptmappen und der 
Plakate übernommen.

Der siebte Thiersheimer Apfel- 
und Gartenmarkt 2015 findet 
unter dem Motto „Querbeet 
durch den Gemüsegarten“ 
am Sonntag, den 11. Okto-
ber von 11 bis 17 Uhr rund um 
die Grundschule Thiersheim 
(Schulstraße 19, 95707 Thiers-
heim) statt.

Thiersheimer Apfel- und Gartenmarkt unter dem Motto

„Querbeet durch den Gemüsegarten“
geht in die siebte Runde

Arbeitskreis tagt
Die nächste Allianz-Arbeits-
kreis-Sitzung findet am Mitt-
woch, den 07.10.2015 um 
18.30 Uhr in der Gaststätte 
“Zur Krone“ im Arzberger 
Ortsteil Seußen statt.

An alle ergeht herzliche 
Einladung.

Ihre Kleinanzeige
Einfach für EUR 4,95 bestellen:
redaktion@buergerbote.de
Sie erreichen direkt 9.000 Haus-
halte über kostenfreie Verteilung
Ihre Familienanzeige - gratis!
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In guter Tradition findet am er-
sten Sonntag im Oktober das 
Kreiserntedankfest im Volks-
kundlichen Gerätemuseum in 
Arzberg-Bergnersreuth statt. 

Ab 13 Uhr findet im Museum 
eine ökumenische Andacht 
statt. In dieser möchten der 
evangelische Pfarrer Kai Stei-
ner und der katholische Pfarrer 

Stefan Prunhuber für die reiche 
Ernte danken. Zu diesem An-
lass wird im Garten des ehe-
maligen Bauernhofes wieder 
ein Erntealtar errichtet. Im An-
schluss wird das Fest offiziell 
durch den Kreisobmann Harald 
Fischer feierlich eröffnet. Mu-
sikalisch umrahmt wird das 
Programm durch den Chor der 
Landfrauen sowie den Jagd-
hornbläsern der Kreisgruppe 
Wunsiedel-Marktredwitz.

Nach der offiziellen Eröffnung 
spielen die Kulmbocher Stoll-
musikanten zünftig zum Fest-
betrieb auf. Die Gruppe, beste-
hend aus fünf Männern, spielt 
gut gepflegte Blasmusik. Zu ih-
rem Repertoire gehören sowohl 
typisch fränkische Stücke wie 
zum Bespiel der Saumarsch, 
aber auch untypische Stücke 
zum Beispiel von den Comedi-
an Harmonist. 

Auch für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt: Von selbstge-
backenen Kuchen der Land-
frauen bis hin zur Bratwurst 
und Steaks der Bergnersreu-

ther Feuerwehr  wird allerlei 
Leckeres angeboten. Hinzu 
kommen über das gesamte 
Museumsgelände verteilt zahl-
reiche regionale Spezialitäten 
und Produkte von Direktver-
marktern. Die Holzbacköfen 
sind in Betrieb und dazu gibt es 
leckere selbstgemachte Brot-
aufstriche. Vorführungen histo-
rischer Erntetechniken und Ak-
tionen für die kleinen Besucher 
runden das Festprogramm ab.

Ökumenische Andacht – Feierliche Eröffnung – Festbetrieb  

Kreiserntedankfest des Bauernverbandes
mit musikalischer Umrahmung durch die „Kulmbocher Stollmusikanten“

Zentralverein feiert

THIERSTEINER KIRCHWEIH
vom 23. bis 26. Oktober

Der Zentralverein läutet die Kiichweihfeierlichkeiten am Freitag 
23.10. mit dem Preisschafkopf ein. Beginn ist um 19.30 Uhr. 
Als erster Preis locken 75 €, ein lohnender Gewinn bei einen 
Startgeld von 6 €. Kein Teilnehmer geht mit leeren Händen 
nach Hause, jeder erhält einen Preis.

Am Samstag Nachmittag wird Fußball gespielt. In der Bezirks-
liga empfängt die erste Mannschaft des ZV den FC Eintracht 
Münchberg. Anschließend findet der gemütliche Kirchweih-
abend in der Zentralhalle statt.

Von Samstag bis Montag gibt es trotz fehlender Pächter lecke-
re Kirchweihspezialitäten in der Zentralhalle. Mit Ente, Gans 
Hirschbraten, Karpfen bis zur hausgemachten Kreerbräi am 
Montag ist der Tisch reichlich gedeckt.

Zum Abschluß der Kirchweih findet am Montag wieder das 
traditionelles Kirwa-Umgeign statt.
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Drei junge Schirndinger Künst-
ler stellen gemeinsam unter 
dem Motto „KUNST(VOLLE) 
HEIMAT“ ihre Werke im Künst-
lerhaus aus. Wir stellen Sie Ih-
nen vor:

Philipp Gutena
geboren 1986, besuchte von 
2004 – 2008 die staatliche 
Fachschule für Produktdesign 
und schloss diese erfolgreich 
ab. Seine ersten bei-
den Ausstellungen 
absolvierte er 2007 
& 2009 im Künstler-
haus Schirnding.
Sein Stil entwickelt 
sich stets weiter, so 
sind in dieser Aus-
stellung vor allem 
abstrakte 3D-Werke 
zu sehen. Zwar hat 
er sich vom gegen-
ständlichen Zeich-
nen in den letzten Jahren ent-
fernt, jedoch aktuell seinen Stil 
in der intuitiven Gestaltung von 
Wandobjekten gefunden, wel-
che in dieser Ausstellung zu 
sehen sind.

Michaela Jobst
Von Geburt bis zu ihrem Abitur 
im Jahr 2015 hat die mittlerwei-
le 18-jährige Michaela Jobst ihr 
Leben in Schirnding verbracht. 
Als echtes Schirndinger Mä-

del führte dabei natürlich auch 
kein Weg am Künstlerhaus vor-
bei. Dort engagierte sie sich 
bisher eher musikalisch und 
zeigte ihr Talent an der Block-
flöte zusammen mit ihren bei-
den Schwestern. Ihre große 
Leidenschaft ist allerdings 
das Zeichnen. Schon in der 
Kindheit versuchte sie sich an 
Bleistiftzeichnungen ihrer Lieb-
lingsmotive.

Nachdem sie über die Jahre an 
ihren Fähigkeiten gefeilt hat, 
zeichnet sie nun hauptsächlich 
an Portraits, Aktzeichnungen, 
Landschaftszeichnungen und 
Stillleben. Die jüngsten Werke 
ihrer künstlerischen Entwick-
lungsphase sind nun in dieser 
Ausstellung zu sehen.

Michael Kober
Der ebenfalls 1986 geborene 
Michael Kober gehört zu den 

weiteren Neuzugängen die-
ser Ausstellung. Neben Abitur, 
einer wirtschaftlichen Ausbil-
dung und Studium verfolgte 
ihn stets eine Leidenschaft für 
Fotografien.
Aktuell versucht er sich an 
verschiedenen Fototechniken, 
um seine kreativen Ideen und 
ästhetischen Ideale in Digital- 
oder Analogfotografie umzu-
setzen. Die jüngsten Bilder sei-

ner künstlerischen 
Stilfindung sind nun 
im Rahmen einer 
Fotoserie in dieser 
Ausstellung zu se-
hen.

Die Ausstellung ist 
vom 10. bis 25. Ok-
tober jeweils Sams-
tags, Sonn- und Fei-
ertags von 14 bis 17 
Uhr und nach Ver-

einbarung geöffnet.

Die Vernissage findet am 10. 
Oktober um 15.00 Uhr statt.

Junge Schirndinger stellen aus

„KUNST(VOLLE) HEIMAT
Werke von Philipp Gutena, Michaela Jobst und Michael Kober

Planung für‘s neue Fahrzeug

Ende August waren Vertreter der Feuerwehren Haid und Leu-
tendorf bei der Fa. Compoint in Forchheim, um den Aufbau 
der neu bestellten Tragkraftspritzenfahrzeuge zu besprechen. 
Die Städte Arzberg und Marktredwitz haben die gemeinsame 
Beschaffung dieser Fahrzeuge vereinbart. Die gemeinsame 
Beschaffung soll zum einem Kosten einsparen, zum anderen 
gibt es einen erhöhten Zuschuss des Freistaates Bayern auf-
grund der interkommunalen Zusammenarbeit.
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Im Bauhof der 
Stadt Arzberg, 
welcher bis 
Sommer 2011 
E i n s a t z s t e l l e 
für Zivildienst-
leistende war, 
ist derzeit eine 
Stelle im Bundes-
freiwilligendienst im 
Tätigkeitsbereich „Um-
weltschutz einschließlich Bil-
dung zur Nachhaltigkeit“ neu 
zu besetzen.

Bei Interesse an diesem Frei-
willigendienst können sich da-
her ab sofort alle, die ihre Voll-
zeitschulpflicht erfüllt haben 
und unter 25 Jahre alt sind, bei 
der Stadt Arzberg bewerben. 
Es handelt sich um eine Tä-
tigkeit in Vollzeit, die Beschäf-
tigungsdauer kann zwischen 
6 Monaten und einem Jahr 

betragen. Die 
praktische Tä-
tigkeit im Frei-
wil l igendienst 
wird durch 
Seminare und 
durch konkrete 
fachliche Anlei-

tung im täglichen 
Einsatz begleitet 

und reflektiert.
 
Weitere Informationen und Be-
werbung an:

Stadt Arzberg
Personalamt

Friedrich-Ebert-Str. 6
95659 Arzberg

Auskünfte erhalten Sie tele-
fonisch unter 09233/404-12 
oder 404-25 oder per eMail an 
stadt@arzberg.de.

„Umweltschutz einschließlich Bildung zur Nachhaltigkeit“

Stelle frei
im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes

 	  Kulturhammer
 	    Kaiserhammer

Freitag, 09. Oktober, 20 Uhr - EUR 18,- / 12,-

Martina Eisenreich Quartett 
Kabarett

Martina Eisenreich (viol, voc,fl), Wolfgang Lohmeier ( 
perc), Christoph Müller (git, mand, dobro) Stephan Glau-

bitz (b, voc)
Der Mond trägt orange, das Leben ist kupferrot, die Geige 
flüstert etwas wehmütig, dabei so viel versprechend: Melo-
dien, überirdisch schön und innig. Christoph schwelgt fein im 
Kreise seiner Gitarren. Wolfgangs Schlagzeug ist eine selt-
same Wundermaschine, dazu sägt ein singender Kontrabass 
seine dunkelwarmen Töne:
Eine wilde Formation rund um die Filmkomponistin Martina 
Eisenreich, getragen von der charismatischen Ensemble-
kunst des Quartetts, die dieses wundersame Projekt mit 
mitreißender Lebendigkeit und Sympathie, Dynamik und 
Spannung füllt, und sich in den letzten Jahren auf Tour durch 
ganz Europa immer wieder neu inszeniert hat. Auf den Büh-
nen der großen Konzerthäuser, im warmen Licht italienischer 
Straßenlaternen, vor glänzenden Kinderaugen, oder in der 
legendären kleinen Jazzkneipe irgendwo bei Paris. Sinnes-
freudige Musik,. die voller Überraschungen steckt... subtil 
und plakativ und jederzeit spannend.

Freitag, 16. Oktober, 20 Uhr - EUR 12,- / 8,-

Mach Jazz 
Manfred Auer (b), Adrian Stieglitz (Akk), Christina Buch-

wald (voc), Helmut Holoubek (Git)
MACH-Jazz macht Latin-Jazz von A wie Bossa bis Z wie 
Tango. Mit lateinamerikanischen Rhythmen erzählen die vier 
Musiker aus der Region von heißen Nächten, fernen Ster-
nen, melancholischen Gefühlen, sympathischen Verrückten, 
temperamentvollen Tänzern und - natürlich - von verlorener, 
gefundener, ewiger, vergänglicher Liebe und vielem mehr. 
Einfühlsam nehmen sie Stimmungen auf und vermitteln sie 
mit ausgeklügelten Arrangements und improvisatorischer 
Freiheit. Alle vier Musiker sind bei uns gut bekannt: die 
Sängerin Christina Buchwald von diversen Chören wie Bel A 
Tona, Helmut Holoubek macht seit Jahrzehnten Live-Musik, 
Manfred Auer gehört seit 30 Jahren zur oberfränkischen 
Jazzszene und der Hofer Adrian Stieglitz ist Vizeweltmeister 
am Akkordeon.

Freitag, 30. Oktober, 20 Uhr - EUR 15,- / 10,-

Bluesrock 
Kieran Halpin, Yogi Jokusch, Bluesrock

Kieran Halpin, der irische Singer/Songwriter, Weltenbummler 
und Rockpoet hat in achtunddreißig Jahren 20 Alben aufge-
nommen und drei Songbücher veröffentlicht. Viele bedeuten-
de Musiker hat er als Partner auf die Bühne holen können. Mit 
Maarty Allcock von Jethro Tull und dem großartigen Chris 
Jones war er bereits in Kaiserhammer. Seine Alben sind 
schon ein Genuss, doch auf der Bühne läuft der Gitarrist Kie-
ran Halpin zur Höchstform auf. Seiner Energie, Leidenschaft-
lichkeit und Intensität kann sich niemand entziehen. Seine 
intelligenten, manchmal provozierenden Texte verschmelzen 
zu einer Einheit mit seinem Sound der akustischen Gitarre 
und sind längst zu seinem Markenzeichen geworden.
Mit Yogi Jokusch bringt er einen Meister an Schlagzeug und 
Percussion mit. Yogi ist ein gefragter Bühnenmusiker und 
Komponist für Theaterproduktionen und hat eine Unmenge 
CDs und Soundtracks mit eingespielt. Seit Jahren touren die 
beiden nun mit viel Spaß zusammen und reißen mit ihrem 
satten Sound die Gäste mit. 
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Do.,	 01.10.	 Sprechtag der Rentenversicherung im Rathaus
			   ............Tel. Anm. unter 09233/404-19 erforderlich!
Sa.,	 03.10.	 Herbstwanderung
			   ............09:00 - 1. Skatclub Arzberg 1983
		  -	 Auf den Spuren der Arzberger Bergleute, Wanderung
			   ............14:00 - Treffpunkt: Rathausparkplatz
			   ............Geoparkrangerin Monika Schaffer
		  03.10.	 Motorradtour in den Thüringer Wald
		  - 04.10.	............FGV/Gerhard Wunderlich
		  03.10.	 Sandauer
		  - 05.10.	............Heimattreffen
So.,	 04.10.	 Gottesdienst zum Sandauer Treffen
			   ............10:00 - Kath. Kirche
		  -	 Backofenfest mit Kreis-Erntedankfeier
			   ............14:00 - Gerätemuseum Bergnersreuth 
			   ............Bay. Bauernverband
		  -	 Erntedankfeier
			   ............14:00 - Gasthaus „Krone“ Seußen
			   ............Obst- und Gartenbauverein Seußen
Mo.,	 05.10.	 Erntedankandacht der KiTa Marienheim
			   ............Kath. Pfarrgemeinde
		  -	 Gottesdienst in Sandau mit anschl. Gräbergang
			   ............Kath. Pfarrgemeinde
		  -	 Stammtisch
			   ............19:30 - Dorfgemeinschaftshaus
			   ............Dorfgemeinschaft Schlottenhof
Di.,		 06.10.	 Film: Glaube mit Bodenhaftung
			   ............14:00 - Ev. Gemeindehaus
			   ............Frauenbegegnungskreis
Mi.,		 07.10.	 Obstsortenbestimmung
			   ............mit Kreisfachberater für Gartenkultur
			   ............Christian Kreipe
			   ............18:00 - Gerätemuseum Bergnersreuth
Fr.,		 09.10.	 Vortrag über TTiP
			   ............Ref. KAB Sekretär Marco Schulze	
			   ............19:00 - Kath. Vereinsheim
			   ............Kath. Pfarrgemeinde
		  -	 Preisskat des 1. Skatclub Arzberg 1983
			   ............19:15 - TSV-Heim Röthenbach
		  -	 Benefizkonzert für Flüchtlinge mit DRUCKREIF
			   ............19:30 - Festsaal Bergbräu Arzberg
			   ............Unterstützerkreis für
			   ............Flüchtlinge und Asylbewerber Arzberg
Sa.,	 10.10.	 FGV - Hüttenstammtisch
		  -	 Preisrommee des 1. Skatclub Arzberg 1983
			   ............19:30 - TSV-Heim Röthenbach
So.,	 11.10.	 Kleinkindergottesdienst
			   ............10:00 - Marienkapelle
			   ............Kath. Pfarrgemeinde
		  -	 Familienausflug zum Wildpark Waldhaus Mehlmeisel
			   ............und zu den Spuren des Entdeckerpfades
			   ............mit Einkehr zum Mittagessen
			   ............Treffpunkt 11:00 am Kirchplatz
			   ............Kolpingsfamilie Arzberg
		  -	 Kartoffelfeuer
			   ............14:00 - Spielplatz Seußen
			   ............Dorfgemeinschaft Seußen
Fr.,		 16.10.	 Vereinsabend
			   ............19:00 - Siedlerverein
Sa.,	 17.10.	 Arzberger Musikanten Stelldichein
			   ............FGV / Andreas Arlt
		  -	 Flohmarkt der KiTa Marienheim
			   ............Kath. Vereinshaus
			   ............Kath. Pfarrgemeinde

So.,	 18.10.	 Antik- und Trödelmarkt „im Stodl“
			   ............10:00-17:00, Gerätemuseum Bergnersreuth
		  -	 Kirchbergtreff: „Heuriger! Schmanckerl und Gesang!“
			   ............14:30 - Kath. Vereinshaus
			   ............Kath. Pfarrgemeinde
		  -	 Notfallseelsorgegottesdienst
			   ............18:00 - Kath. Kirche
			   ............Kath. Pfarrgemeinde
Di.,		 20.10.	 „Oktoberfest“ - Cafe
			   ............14:00 - Ev. Gemeindehaus
			   ............Seniorentreff
		  -	 Lobpreisabend
			   ............19:30 - Marienkapelle
			   ............Kath. Pfarrgemeinde
Mi.,		 21.10.	 Caritassprechstunde
			   ............16:00-17:00 - Kath. Pfarrhaus
			   ............Kath. Pfarrgemeinde
Fr.,		 23.10.	 Kirchweihschafkopf
			   ............19:30 - TSV Heim Seußen
			   ............Dorfgemeinschaft Seußen
		  -	 „Ich sag´s lieber direkt“, Kabarett mit Michael Altinger
			   ............20:00 - Festsaal der Bergbräu

Sa.,	 24.10.	 Sonderausstellung „Spielzeug selbst gemacht“
		  - 06.01.	............Gerätemuseum Bergnersreuth
		  24.10.	 Kirchweihtanz
			   ............Gasthaus „Krone“ Seußen
			   ............Dorfgemeinschaft Seußen
		  -	 Ökumenetag
			   ............09:00 - Ev. Gemeindehaus
			   ............Evang. und Kath. Kirchengemeinden
		  -	 Preisschnauz der KAB
			   ............19:45 - Kath. Vereinshaus
			   ............Kath. Pfarrgemeinde
So.,	 25.10.	 Abschlusswanderung
			   ............von Tröstau nach Reichenbach
			   ............FGV/Monika Schaffer
		  -	 Kurs: Gruselige Halloween Rezepte
			   ............Kochkurs für Kinder mit Beate Roth
			   ............Anm. erforderlich unter Tel.Nr. 09233/5225
			   ............Gerätemuseum Bergnersreuth
Di.,		 27.10.	 Glaubensseminar:
			   Heute! Glauben im Alltag entdecken und leben!
			   ............Ref. Herr Geiger, Marktredwitz
			   ............19:30 - Kath. Vereinshaus
			   ............Kath. Pfarrgemeinde
Mi.,		 28.10.	 Sprechtag der Rentenversicherung im Rathaus
			   ............Tel. Anm. unter 09233/404-19 erforderlich!
Do.,	 29.10.	 Bibelgesprächskreis
			   ............19:30 - Ev. Gemeindehaus
			   ............Ev. Kirchengemeinde
Sa.,	 31.10.	 Brotbacken im Brotbackhaus
			   ............09:00-17:00 - am Dorfplatz
			   ............Dorfgemeinschaft Schlottenhof
		  -	 „Luther“
			   ............10:30-12:30 - Ev. Gemeindehaus
			   ............Kirchenkids
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So.,	 04.10.	 ev. Kirche Hbg:
			   ............Erntedank
Di.,		 06.10.	 SPD.Hbg: Vorstandssitzung
			   ............19.00 Uhr, Gasthof Zum Weißen Lamm
Mi.,		 07.10.	 CSU.Hbg: Monatsrunde
			   ............19.30 Uhr, Gasthaus Egertal
Fr.,		 09.10.	 ev. Kirche Hbg:
		  - 10.10.	............Konfirmandenwochenende
Sa.,	 10.10.	 FFW.Nhs+SKV.Nhs:
			   ............Kameradschaftsessen 
		  -	 ÖBi: Mittelalterliche Schreibwerkstatt
			   ............10.00 – 17.00 Uhr, Burg Hbg.
		  -	 FGV.Sdg+Hbg:
			   ............Ortsvorsitzendentagung in Rehau
So.,	 11.10.	 VdK.Hbg: Herbstversammlung
			   ............15.00 Uhr, Gasthaus Egertal
Mo.,	 12.10.	 FFW.Hbg: Kinderfeuerwehr
			   ............17.00 – 18.30 Uhr
Di.,		 13.10.	 FVV: Monatsversammlung
			   ............20.00 Uhr, Gasthof Zum Weißen Lamm
		  -	 kath. Pfarrgemeinde:
			   ............Seniorenmesse, 14.00 Uhr
			   ............anschl. Seniorenkreis

Do., 	 15.10.	 SL: Landkirchweih
			   ............Gasthaus Singer
Fr.,		 16.10.	 OGV.Hbg:
			   ............Herbstversammlung
		  -	 FFW.Nhs:
			   ............Schlachtschüsselessen
Sa.,	 17.10.	 FGV.Hbg:
			   ............Wanderung Gänskopfhütte
		  -	 Grün-Weiß Hbg:
			   ............Stadtmeisterschaft für Hobbykegler,
			   ............anschl. Siegerehrung
Fr.,		 23.10.	 FGV.Sdg+Hbg:
			   ............Hutza-Abend, 19.00 Uhr
Sa.,	 24.10.	 SG von 1898:
			   ............Kirchweihschießen
		  -	 FFW.Hbg: Kirwa-Tanz
			   ............Turnhalle Hbg.
So.,	 25.10.	 ev. Kirche Hbg:
			   ............Gedenktag der Kirchweihe
Do.,	 29.10.	 Bürgerversammlung
			   ............in Hohenberg, 19.00 Uhr
		  -	 ev. Kirche Hbg:
			   ............Seniorennachmittag
Sa.,	 31.10.	 ev. Kirche Hbg+Sdg:
			   ............Christlicher Jugendkreis in Schirnding

Sa.,	 03.10.	 MSC Höchstädt
		  - 04.10.	............Nordbayerischer MX-Cup Motocross
So.,	 04.10.	 Ev. Kirchengemeinde
			   ............Erntedank-Familiengottesdienst
			   ............mit dem Kindergarten, 10:00 Uhr

Mo.,	 05.10.	 Obst- und Gartenbauverein
			   ............Kräutergarten - Pflegemaßnahmen
			   ............16:00 Uhr
Di.,		 06.10.	 Ev. Kirchengemeinde: Seniorenkreis
			   ............Pfarrstall Höchstädt, 14:30 Uhr
Mi.,		 07.10.	 ATV Höchstädt: Monatssitzung
			   ............Berggaststätte Schlosshügel, 19:30 Uhr
Do.,	 08.10.	 SPD Ortsverein: Monatsversammlung
			   ............Berggaststätte Schlosshügel, 19:30 Uhr
		  -	 Rentensprechtag
			   ............VG Thiersheim, tel. Anmeldung erforderlich
Sa.,	 10.10.	 TG Höchstädt: Weinfest
			   ............Rohrerschloß, 17:00 Uhr
Sa.,	 17.10.	 VHS: Kulinarisch, geschichtlicher Spaziergang
			   ............durch Höchstädt
Sa., 	 31.10.	 ATV Höchstädt
		  - 01.11.	............Kinderübernachtung
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So.,	 04.10.	 Schlosskonzert
			   ............Fockenfeld, 17 Uhr
Sa.,	 10.10.	 Musikverein: Bayerischer Abend
			   ............Beginn 19:30 Uhr
		  -	 TSV „After Wies´n Party“
			   ............Sportheim

Sa.,	 17.10.	 20 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche
			   ............um die Seligsprechung Therese Neumann
			   ............mit anschl. Lichterprozession zum Grab
Fr.,		 23.10.	 FFw Konnersreuth;
			   ............Preisschafkopf
			   ............19:30 Uhr Gerätehaus
			   ............weitere Termine: 30.10. / 06.11. / 13.11.
			   ............Preisverleihung: 20.11.
Sa.,	 24.10.	 Fischmarkt Mulzerhof ab 8 Uhr
Fr.,		 30.10.	 TSV Preisschafkopf
		  - 08.11.	............Preisverleihung: 08.11., 20 Uhr

Sa.,	 03.10.	 Geselligkeitsverein:
			   ............Herbstwanderung
So.,	 04.10.	 OGV.Sdg: Erntedankfest
			   ............Schulhof (mit Holzbackofen)
Di.,		 06.10.	 Gesangverein Sdg: Singstunde
			   ............20.00 Uhr, Gasthaus Singer
Mi.,		 07.10.	 SPD.Sdg: Stammtisch
			   ............19.00 Uhr, CafeStube
Sa.,	 10.10.	 Künstlerhaus: Ausstellungseröffnung
			   ............15.00 Uhr, Ausstellung 10.-25.10.
		  -	 Geselligkeitsverein:
			   ............Weinabend
		  -	 SKC.Sdg: Preisschafkopf
			   ............Kegelhalle Arzberg
		  -	 FGV.Sdg+Hbg:
			   ............Ortsvorsitzendentagung in Rehau

Di.,		 13.10.	 kath. Pfarrgemeinde:
			   ............Seniorenmesse, 14.00 Uhr
			   ............anschl. Seniorenkreis
Do.,	 15.10.	 SL: Landkirchweih
			   ............Gasthaus Singer
Sa.,	 17.10.	 FGV.Sdg:
			   ............Wanderung
		  -	 Künstlerhaus: Fischer & Friends „Kulturschock“		
			   ............19.00 Uhr
Fr.,		 23.10.	 FGV.Sdg+Hbg:
			   ............Hutza-Abend, 19.00 Uhr
Sa.,	 31.10.	 ev. Kirche Sdg:
			   ............Festgottesdienst zum Reformationsfest 		
			   ............17.00 Uhr
		  -	 ev. Kirche Hbg+Sdg:
			   ............Christlicher Jugendkreis in Schirnding

     Volkskundliches
    Gerätemuseum
      Bergnersreuth

Sonntag, 04. Oktober, 13 - 17 Uhr

Kreiserntedankfest
des BayerischenBauernverbandes

mit Livemusik von den Kulmbocher Stollmusikanten

Mittwoch, 07. Oktober, 18 Uhr

Obstsortenbestimmung
mit Kreisfachberater für Gartenkultur

Christian Kreipe

Sonntag, 18. Oktober, 10 - 17 Uhr

Antik- und Trödelmarkt „im Stodl“
mit Kreisfachberater für Gartenkultur

Christian Kreipe

Sonntag, 25. Oktober, 14 - 17 Uhr

Gruselige Halloween-Rezepte
Kochkurs für Kinder mit Beate Roth
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Konnersreuth Schirnding

Inserate - Kleinanzeigen
Der Bürgerbote ist die ideale Plattform für ihre Werbung, egal ob 
im gewerblichen oder privaten Bereich. Über die Hausverteilung 
erreichen Sie direkt 9.000 Haushalte. Parallel dazu werden viele 
Inhalte auf facebook veröffentlicht. Wir bieten Ihnen preisgüns-
tige vierfarbige Anzeigen mit einer Rabattstaffel bei individueller 
Folgebelegung. Auch Kleinanzeigen sind möglich. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie im Internet oder per eMail. Fragen Sie uns!

www.buergerbote.de - redaktion@buergerbote.de



Fr.,		 02.10.	 FGV Thierstein;
			   ............Romme- und Schafkopfturnier
		  -	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Mitarbeiterausflug – Kitas geschlossen
Sa.,	 03.10.	 Freischütz Pfannenstiel;
			   ............Königsschießen; 13:00 bis 18:00 Uhr
So.,	 04.10.	 Freischütz Pfannenstiel;
			   ............Königsschießen; 13:00 bis 17:00 Uhr
		  -	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Familiengottesdienste in Höchstädt und 
			   ............Thierstein mit den Kitas; 10:00 Uhr
		  -	 Erntemarkt
Di.,		 06.10.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Pfarrscheunenfrühstück Thierstein;
			   ............09:00-11:00 Uhr
Do.,	 08.10.	 Rathaus Thiersheim;
			   ............Rentenberatung; 14:00-16:30 Uhr
		  -	 Markt Thierstein;
			   ............Gemeinderatssitzung; 19:30 Uhr
So.,	 11.10.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Gemeindeversammlung
			   ............Thierstein; 11:00 Uhr
Di.,		 13.10.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Kirchengemeindliche Jahresplanung für 2016
			   ............in Thierstein; 20:00 Uhr

Sa.,	 17.10.	 Freischütz Pfannenstiel;
			   ............Königsproklamation; 19:30 Uhr
So.,	 18.10.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Gemeindeversammlung Höchstädt;
			   ............11:00 Uhr
Di.,		 20.10.	 Ev. Kirchengemeinde; Pfarrscheunenfrühstück
			   ............Thierstein; 09:00-11:00 Uhr
Fr.,		 23.10.	 ZV Thierstein;
			   ............Kirwa-Preisschafkopf; 19:30 Uhr
		  23.10.	 TV Thierstein;
		  - 24.10.	............Kirchweihtanz	
Sa.,	 24.10.	 ZV Thierstein;
			   ............Kirchweihabend
Sa.,	 24.10. 	 Markt Thierstein;
		  - 26.10.	............Thiersteiner Kirchweihfest
So.,	 25.10.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Kirchweih Thierstein; 09:00 Uhr
		  -	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Minikirche Thierstein; 16:00 Uhr
Mo.,	 26.10.	 ZV Thierstein;
			   ............Kirchweih-Umgeigen
Fr.,		 30.10.	 FGV Thierstein;
			   ............Hutzenabend im FGV-Heim
		  -	 Kulturhammer;
			   ............Kieran Halpin; Yogi Jokisch; Folk Rock
Sa.,	 31.10.	 FFW Thierstein;
			   ............Schlachtschüsselessen

Sa.,	 03.10.	 SPD-Ortsverein:
			   ............Oktoberfest
		  -	 CSU-Ortsverband:
			   ............Tagesausflug
		  -	 FGV Grafenreuth:
			   ............Abfischen des Vereinsweihers
			   ............bei Grafenreuth
		  -	 FGV Thiersheim:
			   ............Wanderung am Rauhen Kulm
			   ............und Kloster Speinshart
			   ............mit Stefan Landgraf

Di.,		 06.10.	 SPD-Ortsverein:
			   ............Vorstandssitzung
		  -	 Bienenzuchtverein:
			   ............Honig - Qualität des Honigs
Do.,	 08.10.	 Schachverein:
			   ............Vereinsblitzmeisterschaft, 4. Runde
		  -	 Deutsche Rentenversicherung:
			   ............Sprechtag
			   ............(tel. Voranmeldung notwendig
So.,	 11.10.	 7. Thiersheimer Garten- und Apfelmarkt
Di.,		 13.10.	 Marktgemeinde:
			   ............Gemeinderatssitzung
Sa.,	 17.10.	 Thiersheimer
			   ............Wirtshausnacht
Sa.,	 24.10.	 FGV Grafenreuhth / FGV Thiersheim:
			   ............Zünftiger Heimatabend
			   ............mit Musikanten aus der Oberpfalz
			   ............Es singen und spielen:
			   ............Die zwoa Schneidig‘n
			   ............und „Die Seebauer Moidln“
			   ............Gasthof „Weißes Roß“ Saal, 20.00 Uhr

Schlosskonzerte
Fockenfeld

Sonntag, 04. Oktober, 17 Uhr

Gefälliges und Leidenschaftliches
im Festsaal

von Vivaldi, Carulli, Boccherini, Pujol, ...
Junges Streichquartett der Musikuniversität Wien

mit Guntram Zauner (Gitarre)

 ThiersteinThiersheim
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Im Oktober ist Hochsaison für 
Hexen, Vampire, Geister und 
alle die sich fürchten wollen, 
denn – All Hallows´Eve oder 
verkürzt Halloween steht vor 
der Tür. Dieser Brauch, der 
von irischen Einwanderern in 
die USA gebracht wurde, fin-
det seit den 90er Jahren auch 
immer mehr begeisterte Fans 
in Deutschland. Kinder ziehen 
verkleidet als gruselige Gestal-

ten von Haus zu Haus und for-
dern „Süßes oder Saures“. An-
schließend wird dann zu Hause 
kräftig gefeiert. Und für diese 
Partys werden natürlich gruse-
lige Partysnacks- und Gerichte 
zubereitet. Wer hierfür noch 
dringend Anregungen sucht ist 
im Kochkurs von Beate Roth 
goldrichtig: passendes Zom-
bie-Food für die Halloween-
party der Kids, wie gruselige 

Cup-Cakes, Spinnenplätzchen 
und Vampire, werden bei die-
sem Kurs zusammen mit Beate 
Roth zubereitet. Die   Rezepte 
gibt es dann natürlich zum Mit-
nehmen und nachbacken oder 
– kochen für zu Hause. 

Der Kinderkochkurs „Gruselige 
Halloween Rezepte“ findet am 
25. Oktober von 14 bis 17 Uhr  
im Volkskundlichen Gerätemu-
seum Bergnersreuth statt. Die 
Kursgebühr beträgt 17 Euro. 
Die Kinder können gern, so-
lange es sie nicht beim Arbei-
ten behindert, maskiert kom-
men. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Anmelden kann man 
sich im Volkskundlichen Ge-
rätemuseum Bergnersreuth un-

ter der Telefonnummer 09233-
5225.

Zur Kursleiterin:
Beate Roth ist mittlerweile in 
ganz Deutschland unterwegs 
um ihr Wissen um regionale 
Küche in Kursen und Veran-
staltungen zu präsentieren. 
Sie entwickelt ständig neue 
Ideen und versteht es hervor-
ragend historische Rezepte in 
unsere Zeit umzuinterpretieren. 
Beate Roth engagiert sich bei 
„Essbares Fichtelgebirge“ und 
bei der „Genussregion Ober-
franken“. Sie hat mit Spezia-
litäten nach Jean Paul bereits 
mit großem Erfolg den Baye-
rischen Landtag bekocht.

Kinderkochkurs zu Halloween mit Beate Roth

Zombies und Vampire
zum Anbeißen lecker

O‘zapft is‘ ...

Oktoberfest in Grafenreuth
in Arzberg

Freitag, 2. Oktober 2015
ab 18.00 Uhr

ehemaliges Schulhaus Grafenreuth

Angeboten werden:
Bier vom Fass, alkoholfreie Getränke, Leberkäse und viele 
andere leckere Schmankerln.

Auf Ihren Besuch freut sich das Renovierungsteam.
Der Erlös ist für die weitere Küchenausstattung bestimmt!
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Die diesjährige Ferienaktion 
der Brücken-Allianz Bayern-
Böhmen e.V. stand unter dem 
Motto “Zeitreise ins Mittelalter“ 
und fand auf der Burg in Ho-
henberg statt. Über 40 Kinder 
im Alter zwischen sechs und 
elf Jahren aus Arzberg, Höch-
städt, Hohenberg, Schirnding, 
Thiersheim und Thierstein nah-
men an dieser Aktion teil.
	 Die Mitarbeiterinnen der 
Ökologischen Bildungsstätte 
Burg Hohenberg entführten 

die sehr interessierten Kids 
anschaulich in die damalige 
Zeit. Sie hörten in der Folter-
kammer im Turm der Burg eine 
Geschichte über den Geist der 
darin spukt und testeten natür-
lich auch gleich einmal die ver-
schiedenen Foltergeräte.
	 Im Mittelalter war Filz ein 
wichtiges und vielseitiges Ma-
terial, das vor allem zur Her-
stellung von Kleidung genutzt 
wurde. Um zu verstehen, wie 
aufwendig das Verfilzen von 

Schafwolle war, konnten die 
Kinder dies selbst ausprobie-
ren. Dabei haben sie aus bun-
ten Wollfasern und unter der 
Einwirkung von Druck, Reibung 
und warmer Feuchtigkeit einen 
Armreif angefertigt, den sie 
anschließend freilich mit nach 
Hause nehmen durften.
	 Außerdem wurden noch 
Ritterspiele auf Steckenpferd 
mit Holzlanze und Hufeisen-
werfen spielerisch durchge-
führt.

	 Zum krönenden Ab-
schluss der Ferienaktion durf-
ten sich die Kinder noch mit 
mittelalterlichen Gewändern 
als Burgfräulein, Mönch und 
Ritter kleiden.
	 Ein herzliches Danke-
schön möchten wir an dieser 
Stelle dem Team der Ökolo-
gischen Bildungsstätte Burg 
Hohenberg und den Mitglie-
dern des Allianz-Arbeitskreises 
sagen, für die Unterstützung 
bei dieser gelungenen Ferien-
aktion.

Brücken-Allianz Bayern-Böhmen geht im Rahmen der Ferienaktion auf

Zeitreise ins Mittelalter
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Es war am 27. Juni 2014. Patri-
cia Miller aus Denver/Colora-
do schrieb ins Gästebuch der 
Höchstädter Website, dass ihre 
Ururgroßeltern in Höchstädt in 
Bayern geboren waren. Auch 
den Namen ihres Ururgroß-

vaters hatte sie im Rahmen 
ihrer Ahnenforschung bereits 
herausgefunden: Christopher 
Schöffel. Die Ururgroßmutter 
heiße Elisabeth und sei eine 
geborene Hautmann, schrieb 
sie weiter. Verwaltungsange-
stellte Juliane Wirth, die das 
Content Management System 
der gemeindlichen Homepage 
überwacht, druckte sich den 
Eintrag aus und ging damit auf 
Bürgermeister Gerald Bauer zu. 
Dieser wiederum diskutierte 
den Fall mit seinem Stellvertre-
ter Uwe Döbereiner, der selbst 

in der Ahnenforschung seiner 
Familie aktiv ist. 
Hilfe fanden sie bei einem 
Thiersteiner: Volkmar Mayer, 
dessen Großvater aus Höch-
städt stammt, hatte in fünfjäh-
riger Sisyphusarbeit aus alten 

standesamtlichen Unterlagen 
und diversen Kirchenbüchern 
das sogenannte „Höchstäd-
ter Sippenbuch“ erstellt. Drei 
Bände umfasst Mayers Werk, 
ist auch elektronisch einsehbar 
und beinhaltet sämtliche fami-
liären Linien, die in der Fich-
telgebirgsgemeinde lebten, bis 
weit ins 17. Jahrhundert zurück. 
Und tatsächlich, nachdem klar 
war, das Patricia Millers Vor-
fahren auch in Höchstädt im 
Fichtelgebirge und nicht etwa 
im zwei Autostunden entfernten 
Höchstädt an der Aisch gelebt 

hatten, blätterte Juliane Wir-
th Seite für Seite durch und 
fand die von der Amerikanerin 
gesuchten Ururgroßeltern. 
Der korrekte Name des Urur-
großvaters ist Johann Chri-
stoph Schöffel, fand die Ver-
waltungsangestellte mit Hilfe 
des Sippenbuchs heraus. 1831 
wurde der in Höchstädt gebo-
ren und lebte im Haus Nummer 
76. Das Geburtshaus, forsch-
te Wirth nach,  steht noch und 
trägt heute die Anschrift Wald-
dorfstraße 12. Aus seinen eige-
nen Recherchen wusste Uwe 
Döbereiner, der den E-Mail-
Kontakt zu den Amerikanern 
herstellte, dass seine Paten-
tante Lotte, die Mutter seines 
Cousins Bernd, eine gebore-
ne Schöffel war. Deren Urgroß-
vater Johann Jakob Schöffel 
wiederum, war der zwei Jah-
re früher geborene Bruder des 
gesuchten Johann Christoph 
Schöffel. Kurios: Die Nachfah-
ren aus dieser Linie, die Familie 
von Bernd Döbereiner, wohnt 
heute noch im Nachbarhaus 
der früheren Nummer 76.
Die amerikanische Delegation, 
die direkt neben dem Rathaus 
im Gasthof Reichsadler über-
nachtete, zeigte sich begeis-
tert von der Gastfreundschaft 
und dem geselligen Leben in 
der „home town“ ihrer Vorfah-
ren. Spontan verlängerte die 
Familie sogar ihren Aufent-
halt. Bei einem Ausflug in den 
Supermarkt fand Bruder Bill, 
der in Kalifornien Mandeln, Erd-
nüsse und Tomaten im ganz 
großen Stil anbaut, übrigens 
seine Produkte im Regal. Der 
Höhepunkt war schließlich ein 
Besuch im Rohrerschen Rit-
tergut zu Oberhöchstädt, wo 
Schlossherr Joachim Rohrer 
den Amerikanern an einer Gra-
nitsäule sogar den eingehau-
enen Namen ihrer Vorfahren 
zeigte. „Wir werden Euch das 
nicht vergessen“, sagte eine 
sichtlich gerührte Patricia Miller 
bei ihrem Abschied aus Höch-
städt.

Michael Altinger:

„Ich sag‘s lieber direkt!“

Arzberger
Musikanten-Stelldichein

Nach der gelungen Prämiere im letzten Jahr, lädt der FGV 
Arzberg am 17.10. wieder in das Katholische Vereinshaus zum 
2. Arzberger Musikanten-Stelldichein!
Ab 19 Uhr spielen für Sie die Konnersreuther Hoidlbrummer, 
die Brüder Ponader und die Wondrebtaler zum Wirtshaussin-
gen auf. Durch das Programm führt wie im letzten Jahr Hartwig 
Küspert. Auch für die Bewirtung und das leibliche Wohl wird 
die Ortsgruppe des FGV‘s sorgen.
Wir freuen uns schon jetzt auf einen kurzweiligen Abend.
Karten gibt es für EUR 7,50 an der Abendkasse.
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Das Bild zeigt (hinten von links) Höchstädts Bürgermeister Gerald Bauer, 
Bob Lizotte, Ellen Diedrich Lizotte, Karen Diedrich und Zweiten Bürger-
meister Uwe Döbereiner, (sitzend von links) Betsy Diedrich Walker, Patricia 
Diedrich Miller und Bill Diedrich sowie vorne Volkmar Mayer und Juliane 
Wirth, die mit dem Höchstädter Sippenbuch maßgeblich bei der Suche 
nach den Vorfahren geholfen haben. 
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ARZBERG: Ab Fr., 02.10., 18:30 - 
20 Uhr findet an.12. Abenden der 
Kurs „Italienisch - Grundstufe 2b“ 
mit Ute Pausch statt.
	 „Piloxing“ startet ab Mo., 
05.10., 18:45 - 19:45 Uhr, 10. 
Abende mit Tanja Regnet. Dieser 
Kurs kombiniert die kraftvollen 
schnellen Bewegungen von Boxen 
mit den ästhetischen und feinen 
Übungen von Pilates. Piloxing ist 
ein schweißtreibendes Intervall-
Training mit dem Ziel, Fett zu ver-
brennen, Muskeln aufzubauen und 
den Körper zu formen und zu straf-
fen. Gleichzeitig wird das Herz-
Kreislauf-System gestärkt. Flexibi-
lität, Beweglichkeit und Ausdauer 
werden bei dem Workout durch die 
Elemente aus dem Fitness-Boxen 
gefördert. Die Übungen, die unter 
dem Einfluss von Pilates stehen, 
kräftigen die tiefer liegenden Mus-
kelgruppen und die Körperhaltung 
verbessert sich insgesamt.
	 „Zumba + Bodyworkout“ be-
ginnt ab Mi., 07.10., 19:05 - 20:35 
Uhr, 10. Abende ebenfalls mit Tan-
ja Regnet. „Zumba-Sentao meets 
Zumba“ beginnt ebenfalls Mi., 
07.10., 18 - 19 Uhr, 10  Abende mit 
Tanja Regnet. Das neue Zumba-
Sentao-Workout kombiniert den 
Reiz der klassischen Zumba-Fit-
ness-Party mit explosiven, stuhl-
basierten Choreographien zu einer 
Bauch-Beine-Po-Party der beson-
deren Art. Schnapp dir einen Stuhl, 
fühle die Musik und entdecke, wie 
man das eigene Körpergewicht 
verwendet, um Muskelkraft und 
Ausdauer zu verbessern. Dieser 
Kurs beinhaltet eine halbe Stun-
de Zumba-Sentao und eine halbe 
Stunde klassisches Zumba.
	 Am Mi., 07.10. findet in der 
Zeit von 19 - 22 Uhr ein „Workshop 
Make up“ mit Ingrid Schikora statt. 
Mit einfachen Handgriffen und 
Möglichkeiten können Sie Ihre per-
sönlichen Vorzüge perfekt in Sze-
ne setzen und Unregelmäßigkeiten 
geschickt in den Hintergrund tre-
ten lassen. Ein optisches Lifting in 
kurzer Zeit, einfach und unkompli-
ziert und für jede Frau umsetzbar, 
da müssen Sie kein Schminkprofi 

sein!
	 Ab Do., 08.10. startet der 
Kurs „Funktionelles Ganzkörper-
training“ von 19:30 - 20:30 Uhr 
mit Carola Röder. In dieser Stunde 
wird man ganzheitlich gefordert. 
Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit 
und Schnelligkeit werden in die-
ser Stunde angesprochen. Durch 
bewusstes trainieren von dyna-
mischen Bewegungsabläufen wird 
das muskuläre Zusammenspiel 
gefördert, wobei besonders Wert 
auf die rumpfstabilisierende Mus-
kulatur gelegt wird. Des weiteren 
werden Balance, Bewegungssi-
cherheit, Körperwahrnehmung 
und mentale Konzentration ge-
schult.
	 Ab Mo., 12.10. findet der 
Kurs „Yoga trifft Pilates“ von 
17:30 - 18:30 Uhr an 8 Abenden 
mit Carola Röder statt. Eine Kom-
bination aus Halte-, Gleichge-
wichts- und Dehnübungen, die mit 
dem Bewegungskonzept aus dem 
„Powerhouse“ vereint werden. 
Angesprochen werden hierbei 
die tieferliegenden Muskelgrup-
pen, die durch langsam fließende 
Übungen gestärkt werden. Dies 
sorgt für eine bessere Körperhal-
tung und Körperwahrnehmung, 
regt den Kreislauf an und verbes-
sert die Koordination. Atem- und 
Entspannungsübungen runden die 
Stunde ab.
	 „Fit in der Schule! Ein Kurs 
für Grundschüler“ startet ab Mo., 
12.10., 14 -14:45 Uhr, 3x unter der 
Leitung von Martina Kerschbaum. 
Energie und Lust, irgendwas zu 
tun, haben die Schüler, aber jetzt 
lernen und aufpassen? „Ich wür-
de lieber…“ Wenn die Schüler 
das richtige Lernwerkzeug zur 
Verfügung haben, gelingt es, die 
Aufmerksamkeit dem Unterricht 
zu schenken schon viel besser. 
Dadurch erleichtert sich auch das 
häusliche Lernen. Wir arbeiten mit 
viel Spaß und Bewegung an den 
persönlichen Lernwerkzeugen.
	 „Wurzeln, Rinden und Räu-
cherkräuter“ stellt Tanja Meier am 
28.10. von 19 - 22 Uhr vor. Im 
Herbst ist die Zeit der Wurzeln und 

Rinden. In dieser Zeit ziehen die 
Pflanzen ihre wertvollen Inhalts-
stoffe in die Wurzeln zurück, um 
Kraft zu haben, im nächsten Früh-
jahr neu zu erstrahlen. Sie werden 
in diesem Kurs verschiedene Wur-
zeln näher betrachten und lernen, 
wie Sie sich die wertvollen Inhalts-
stoffe für Körper und Geist nutzbar 
machen können. Außerdem wer-
den verschiedene Räucherkräuter 
vorgestellt und es wird eine Räu-
cher-Mischung zur Entspannung 
gefertigt.
	 Am Di., 06.10. findet um 20 
Uhr im Filmraum der Maximilian-
von-Bauernfeind-Grundschule der 
Vortrag „Naturkatastrophen: Ra-
che der Natur?“ mit Dr. Thomas 
Reinl statt. Die menschliche Über-
beanspruchung der Natur und die 
ökologischen Folgen - gezeigt an 
Beispielen aus der Landwirtschaft, 
Bergbau, Energienutzung, Bauwe-
sen, Besiedlung und Tourismus. 
In den letzten zwei Jahrzehnten 
verzeichnen wir eine verblüffende 
Ansammlung von klimatischen Re-
korden: Hitzewellen, Kälterekorde, 
Stürme, Überschwemmungen und 

schneller Rückgang der Gletscher, 
Zunahme der Lawinenhäufigkeit 
und Schneechaos am Mittelmeer. 
Nachdem es schon immer Re-
korde gegeben hatte, wird der 
Frage nachgegangen, ob in den 
letzten Jahren Unregelmäßigkeiten 
ablaufen, die eventuell ihren Hin-
tergrund in einer weltweiten Kli-
maverschiebung haben, wobei die 
jetzigen Klimakuriositäten nur Vor-
boten darstellen.

HÖCHSTÄDT: Die Volkshoch-
schule Höchstädt lädt am Do., 
15.10., um 15 Uhr, recht herzlich 
zum „Kindertöpfern“ unter der Lei-
tung von Karin Rohrer ins Rittergut 
ein. Zur Förderung von Kreativität 
und Konzentration werden mehre-
re ausgesuchte Themen bearbei-
tet. Für Kinder ab 7 Jahren.
	 Der Kurs „Töpfern für Er-
wachsene“, ebenfalls mit Karin 
Rohrer, beginnt am Do., 15.10., 
um 19 Uhr, im Rohrerschloss. Die 
Teilnehmenden erlernen die Tech-
nik der Aufbaukeramik (Gefäß und 
Plastik) und erhalten auf Wunsch 
eine Einführung in das Freidrehen 
auf der Töpferscheibe.
	 Mit einfachen Handgriffen 
und Möglichkeiten lernen die Teil-
nehmenden im „Make-up Work-
shop“ von Ingrid Schikora am Di., 
27.10., um 19 Uhr, ihre persön-
lichen Vorzüge perfekt in Szene 
zu setzen und Unregelmäßigkeiten 
geschickt in den Hintergrund tre-
ten zu lassen. Es gibt für alles 
kleine, feine und einfache Tricks 
und Tipps, sodass ein optisches 
Lifting in kurzer Zeit unkompliziert 
für jede Frau umsetzbar wird. Der 
Kurs findet in der Schule statt.

Ein neues Semester beginnt mit umfangreichem Programm

Fitness, Kultur & Bildung
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	 Im Kurs „Gewusst wie - 
Umstieg auf Word 2013“ am Mi., 
28.10., um 18 Uhr, in der Schule 
erlernen die Teilnehmenden unter 
der Leitung von Joachim Höra die 
neuen Funktionen von Word 2013 
und die Unterschiede zu den Vor-
gängerversionen.
 
SCHIRNDING/HOHENBERG:
Burgenromantik und Steinbruch-
Erlebnis heißt der Vortrag von 
Christine Roth am Di., 13.10. um 
19.30 Uhr im Gasthaus  Singer in 
Schirnding. Einst hausten Ritter 
in mächtigen Felsburgen auf den 
Gipfeln von Kornberg, Epprecht-
stein und Waldstein im nördlichen 
Fichtelgebirge. Burgruinen und 
Aussichtsplattformen locken heute 
zu einem Besuch dieser sagenum-
wobenen Felsenlandschaft. Ver-
gangenheit sind mittlerweile auch 
der Bärenfang in einer riesigen, 
aus Stein errichteten Falle und der 
in großem Stile betriebene Gra-
nitabbau. Zeugnisse aus diesen 
Zeiten sind überall am Wegesrand 
zu finden und warten darauf, ent-
deckt zu werden.
	 Die Heilkunde nach Hilde-
gard von Bingen vermittelt ab 
22.10. in vier Abenden Andrea 
Lange-Eibl jeweils donnerstag um 
19 Uhr in der Stadtbücherei im Ho-
henberger Rathaus. Gute Ernäh-
rung und ein sinnvoller Lebens-
stil begünstigen die Erhaltung und 
Wiederherstellung der Gesund-
heit. Die ganzheitliche Heilkunde 
der  Äbtissin Hildegard von Bingen 
enthält das Wissen über die Heil-
kräfte in unseren Lebensmitteln, 
Kräutern, Gewürzen und sogar in 
Gold und Edelsteinen. In vier auf-
einander aufbauenden Kursen be-
geben wir uns auf den Weg, den 
Hildegard in ihren Schriften über-
liefert hat, um Hilfe aus diesen Er-

kenntnissen und ca. 2000 Rezep-
turen für unsere Familie und uns 
selbst zu finden. Die Kurse kön-
nen nur komplett gebucht wer-
den. Bitte beachten Sie die Term-
infolge: 22.10. - Heilkraft in Nah-
rungsmitteln, 05.11. - die Heilkraft 
in Gewürzen und Kräutern, 19.11. 
-  Heilkraft in Edelsteinen und Me-
tallen sowie am 03.12. - „Gesund 
von Kopf bis Fuß“.
	 Mit „C.M. Hutschenreuther 
kulinarisch“ wird „erwandert“, was 
Hutschenreuther dazu bewegte, 
in Hohenberg Fuß zu fassen und 
Porzellan herzustellen. Zum Ab-
schluss gibt es ein Essen nach Re-
zepten aus Hutschenreuthers Zeit. 
In Kooperation mit der „Genussre-
gion Oberfranken“. Treffpunkt ist 
am Sa., 31.10. um 14.30 Uhr
am Gasthaus zur Burg am Hohen-
berger Burgplatz. Die Leituung hat 
Roland Köstler.
 
THIERSHEIM: Ein Design-Deko-
kranz als Tischdeko oder Türkranz 
wird am 02.10. um 19 Uhr in der 
Grundschule Thiersheim unter der 
Leitung von Doris Härtl hergestellt.
	 Für Tanzbegeisterte findet 
ab dem 02.10. ein Crash-Kurs un-
ter der Leitung von Dieter Ströms-
dörfer in der Aula der Grundschule 
jeweils von 18.30 - 19.30 Uhr statt. 
Die Grundschritte der wichtigsten 
Gesellschaftstänze werden geübt. 
Vorkenntnisse sind nicht notwen-
dig.
	 Jetzt schon an die kalte Jah-
reszeit denken heißt es beim Kurs 
Stricken für den Winter. Hier wer-
den passende Accessoires für den 
Winter gefertigt. Der Kurs findet an 
zwei Abenden ab dem 07.10. in 
der Grundschule Thiersheim un-
ter der Leitung von Jennifer Silber-
horn statt.
	 Ein Motorsägen-Führer-

schein kann unter der Leitung von 
Forstwirtschaftsmeister Thomas 
Baumann ab dem 16.10. gemacht 
werden. Hier wird der sichere Um-
gang mit der Motorsäge erlernt. 
Der Kurs besteht aus einem The-
orietag und einem Praxistag. Zum 
Theorietag gehören Themen wie 
Arbeitssicherheit, Unfallverhü-
tung, Wartung bzw. Pflege der Sä-
ge usw. Am Praxistag werden im 
Wald vor Ort Schneide- und Fäll-
techniken gezeigt, auf besondere 
Gefahren hingewiesen usw.
	 Sind Sie auf der Suche nach 
neuen Rezepten für die näch-
ste Kaffeetafel? Möchten Sie Ihre 
Gäste mit ausgefallenem Gebäck 
überraschen? Die beliebten Back-
kurse starten in eine neue Runde. 
Diesmal werden wir eine Schnee-
wittchen-, eine Schokosahnetor-
te und eine Tiramisurolle backen. 
Inge Legat wird wieder Schritt für 
Schritt die Zubereitung erklären 
und auch ihre Tricks für gutes Ge-
lingen verraten. Der Kurs findet am 
16.10. um 18 Uhr in Leutenberg 
statt.
	 Zur Wirtshausnacht in 
Thiersheim laden die Wirte am 
17.10. in die beteiligten Gaststät-
ten ein. Mit leckeren Schmankerln 
und verschiedener Musik können 
die Gäste einen unterhaltsamen 
Abend verbringen.
	 Beim Kurs Naturkosmetik 
selbstgemacht werden wundervoll 
duftende Pflegeprodukte aus na-
türlichen Zutaten hergestellt. Der 
Kurs findet am Mi., den 21.10. um 
19 Uhr im ehemaligen Schulhaus 
unter der Leitung von Beate Ka-
stner im ehemaligen Schulhaus in 
Grafenreuth statt.

	 Schlagfertigkeit ist die 
Kunst, auf ungewohnte Situati-
onen schnell zu reagieren. Der 
Kurs Schlagfertigkeit - freundlich 
- frech  findet am Do., den 22.10. 
um 18 Uhr in der Grundschule 
Thiersheim statt.
	 Lieben Sie duftenden Kaf-
fee? Beim Baristakurs unter der 
Leitung von Rolf Küstner am 
23.10. um 16 Uhr erlernen Sie die 
Grundlagen des klassischen Bari-
stahandwerks und die Zubereitung 
verschiedener Kaffeespezialitäten.
	 Patchworktaschen werden 
unter der Leitung von Birgit Hölle-
ring ab dem 13.11. um 16 Uhr in 
der Grundschule Thiersheim ge-
näht. Ein Infoabend dazu findet am 
27.10. statt.

THIERSTEIN: Die Volkshoch-
schule Thierstein lädt am Mi., 
14.10., um 18 Uhr, recht herzlich 
zu dem Kurs „Gewusst wie - Um-
stieg auf Excel 2013“ unter der 
Leitung von Joachim Höra in den 
EDV-Raum der Schule ein. Die 
Teilnehmenden erlernen im Kurs 
die neuen Funktionen von Excel 
2013 und die Unterschiede zu den 
Vorgängerversionen. 

ANMELDUNGEN: 
Arzberg, Petra Seelig, Tel. 09233-
40417 - Höchstädt/Thierstein, 
Tel. 09233-77422-31, 09287-
76.12.0 - Hohenberg/Schirnding, 
Heiko Kupfer, Tel. 09233-7.11.-
24 - Thiersheim, Heidi Benker, 
Tel. 09233-774220, Fragen/An-
regungen Margit Hofmann, Tel. 
09233 / 8352.
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